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Insektenfreundliche Beleuchtung



Seit Jahren dramatisch ansteigende LED-Kunstlicht-Emission -
bedroht Mensch, Tier und Klima
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• Nutzlos nach oben 
abgestrahltes Licht 

• Städtische 
Überbeleuchtung 

• Grelle Werbe- und 
Marketingbeleuchtung

• Wand- und 
Gebäudeanstrahlung

• Grünanlagenanstrahlung

• Gartenbeleuchtung



„Wunderleuchte (-Droge) LED“

• Theoretisch sehr hohes CO2-Einsparpotenzial von ca. 80%

• ABER -> Seit Markteinführung in ca. 2012 sinkt der Stromverbrauch für 
Beleuchtung in Deutschland nur minimal 

• Es gibt eine starke Zunahme bei Gebäudeanstrahlung, Werbe- und 
Grünflächenbeleuchtung, dekorativer Beleuchtung

• Für Beleuchtung wird weiterhin ca. 14 % der Kraftwerksleistung 
verbraucht -> Nachts fließt viel CO2-lastiger „schmutziger Strom“

Foto: Vattenfall

Die fehlgeleitete Innovation :



Light pollution (Lichtverschmutzung) 
Es gibt mittlerweile tausende wissenschaftlicher Beiträge zur Wirkung………….. 



Lichtverschmutzung                 über 300 Videos auf Youtoube…



Lichtverschmutzung im Münsterland

Handelt es sich hier um -
„Astronomische“ Lichtverschmutzung ?

oder
„Ökologisch-Biologische“ Lichtverschmutzung ?



Wie ist es möglich, dass selbst bei wolkenfreiem Himmel die örtlichen 
Kunstlichtglocken reflektiert und verstärkt werden?

Mikro-Partikel, Feinstaub, Abgas, Flüssigkeitströpfchen……..  
durch die fehlgelenkte Lichtabstrahlung  angeleuchtet, 
werden sie zu „unsichtbaren“ reflektierenden Schichten 

Bild: Wikipedia

Ein trüber Sternenhimmel als Indikator für schlechte 
Umweltbedingungen



Meldungen wie diese alarmieren die Bevölkerung 
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Insektenschwund -> Ursachen….. Welche Anteile ?

Agrarchemie ______ % Lichtverschmutzung ______%

Foto: bund bawue Foto: gutefrage.net

Weitgehende Unterdrückung von 
Gräsern, Kräutern, Ackerblumen... und 
Insekten auf den Agrarflächen

Um die menschlichen Siedlungsräume herum 
verlieren nachtaktive Arten ihren Lebensraum, 
zusätzlich kommt es zum „Staubsaugereffekt“ 
durch Kunstlicht



• Mehr als 50% aller Insekten sind auf den Lebensraum 
Nacht für ihr Überleben angewiesen

• Auch etwa die Hälfte aller Wildtiere und Vögel benötigen nächtliche 
Aktivitäten zur Nahrungsgewinnung

• Viele Lichtaustritte fungieren als todbringende Insektenfallen, vertreiben 
Wildtiere und stören das Orientierungsvermögen der Vögel 

• Zierbüsche und Bäume können ihren jahreszeitlichen Rhythmus verlieren 
und dadurch ihre Winterhärte einbüßen

• Der bestrahlte Mensch verzögert seine abendliche Melatonin-Produktion…..  
…….und nimmt dann Melatonin-Spray

• Es gibt „Gewinner“ ….Verlierer ist immer der natürliche 
Artenmix vor Ort

PROBLEM 



Lichtmessungen per Satellit  -> 
www.lightpollutionmap.info



VIIRS-Satellit Messung 2019 „Lichtglocken“ (www.lightpollutionmap.info)



Lebensraum Münsterland



Beispiele für Verlust von Lebensräumen

Agrarzone hier Artenmix-
theoretisch i. O.
– aber oftmals 

Agrarchemiebereich 

Übergangszone->  Beginn 
der Verdrängung 

nachtaktiver Arten
-> Beginn 

„Staubsaugereffekte“

Lokale Überbeleuchtung -
> nah am NSG-Rieselfelder

„Insektenfalle“
+

„Vogelflug Störsender“

Allg. urbane Überbeleuchtung
–artenarme Zone

–Störung des Tag-Nacht 
Rhythmus (Melatoninhaushalt) 

beim Menschen

Foto: VIRS-Satellit-2020    https://www.lightpollutionmap



Lichtglocken rundum, über allen Siedlungen:

Selbst in den naturbelassenen Gebieten des 
Münsterlandes wird es nicht mehr richtig dunkel 



• Es gibt tausende Arten von Nachtfaltern 
etc., die derzeit ihren Lebensraum für ihre 
Nahrungsaufnahme verlieren

• Deren Bestäubungsleistung in der 
Landwirtschaft fehlt bereits deutlich

• Die tagaktiven Insekten werden in großem 
Umfang Opfer des Staubsauger-
Effektes………….. 

Neben dem Einsatz von Agrarchemie ist  
durch Lichtemission ein großes 
Bedrohungspotenzial für Insekten 
entstanden:



Die Wissenschaft warnt seit Jahren…….. 
Lichtfallen-Insektenzählfeld in Brandenburg :

„Staubsaugereffekt“ 
• Insekten umschwärmen die 

Lichtquellen bis zur 
Verendung…… oder 
Verbrennen

• An unterschiedlich 
beleuchteten Laternen 
werden  bis zu 267 x mehr 
Insekten aller Art gefangen

17



Foto Wikipedia

Der Staubsaugereffekt :

• Tagaktive Insekten erwarten den 
Sonnenaufgang und fliegen Ihm 
entgegen

Laut Studie des BfN verenden bei 
Kontakt mit Lichtaustritten mindestens 
30 % der anfliegenden Insekten 



Staubsaugereffekt:
Sportstättenbeleuchtung
(oft noch geförderte alte Lichttechnik)

• Für Freizeitsport die Beleuchtungsklasse III-
nach DIN 12193 nicht überschreiten

• Nach Trainingsschluss umgehend abschalten
• Keine Rasen-Aufzuchtbeleuchtung

Nachrüstung von Altanlagen mit Abschirmblechen
–>  Das Licht gehört aufs  Spielfeld !

Foto LANUV R. Kindel

Foto LANUV R. Kindel



Studie der Universität Mainz:

Während der „Sommerzeit“ verenden in Deutschland  jede Nacht  
durchschnittlich 1. 000.000.000 (=1 Mrd.) Insekten durch „Lichtfallen“ 

WAS tun ?
Foto Wikipedia

Wissenschaftliche Artenbestimmung -> 
nachtaktive Arten benötigen natürliche Nächte

Verlust an „Biomasse“ einfach 
hinnehmen ?

Nur die Honigbiene retten ?



§- Hilft das Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) ?
………. Helfen die Lichterlasse der Länder ?

1 Lux (lx) = „Raumaufhellung“ -> 1 Lumen / m2 

0.3 Lx entspricht ca. max. möglicher Vollmond-Leuchtstärke

Lv = „Blendung“ oder Leuchtdichte -> (Candela/m2)
1 Candela (cd ) entspricht  historisch Leuchtstärke von einer 
Kerze in 1 Meter Abstand

Die derzeitigen Grenzwerte  erlauben eine dauernde weitere Aufhellung …… 
selbst in den verbleibenden Naturgebieten.
1 Lux = „Nachtbeleuchtung“ -> als ob 3 bis 4 Vollmonde gleichzeitig am Himmel strahlen würden“



Licht und die INDUSTRIENORMEN
Es werden keinerlei naturschutzfachliche Erfordernisse abgedeckt……..

• DIN EN 13201  /  EN 12464-2  / EN 12193………….

• Die heutigen Beleuchtungsnormen wurden von der Industrie zu Zeiten 
entwickelt, als ÜBERBELEUCHTUNG noch kein Thema war.

• Die DIN/EN-Normen werden von Industrie und Lichtplanern heute
- fälschlicherweise- wie Gesetze behandelt

• Heute Digitalisierungsdefizit -> keine DIN-Normvorschläge für kompatible 
Bauteile rund um Intelligentes Licht

• Die Schnittstellenlösung der Int. Industrie :



• Bis zu 80% der Lichtmenge (Energie) wird eingespart
• Unauffälliges (langsames) Auf- und Abdimmen
• Lichtmasten in Zukunft Träger von WLAN, 5G, Wetter-, Verkehrs- und 

Parkplatzmeldern, als E-Ladestation etc…………..  
• Die Zukunftslösung für alle Stadt- und Gewerbegebiete

Automatische Dimmung auf die jeweils vor Ort passende Lichtmenge
Egal ob, viel oder wenig Verkehr, ob Sommer, Winter, Regen, Nebel, 
Vollmond, Neumond……

Intelligentes Licht 
per Sensor-Chip und Funk-Datenaustausch



§ - Öffentliche Beleuchtungspflichten und GESETZ 

• Es gibt keine öffentliche oder private Straßenbeleuchtungspflicht 
• Ausnahmen: z.B. Flugsicherung, Straßenbaustellen, Gefahrenstellen…
• Jeder Kraftfahrer muss für ordnungsgemäße Fahrzeugbeleuchtung 

sorgen und seine Fahrweise entsprechend der Sicht anpassen

• Es gibt keine öffentliche oder private Fußwegbeleuchtungspflicht
• Ausnahmen: z.B. Wo bei erheblichem Fußgängerverkehr Stolperfallen 

drohen
• Wer keine Taschenlampe hat, muss sich bei Dunkelheit notfalls tastend 

bewegen…….  



§- Kommunale Beleuchtungspflichten……… ???



Unterschiedliche Lichtemissionen über Münster 
(Aufnahme aus dem NSG-Rieselfelder)

4000 K über 5400 K 3000 - 4000 K 2700 - 3000 K

Foto M. Vogel

ANTEILE

GEWERBE + PRIVAT _____%         /              ÖFFENTLICH _______%



LED – Farbtemperaturen beeinflussen Insekten- und Vogelflug

Unter 3000 K = geringe Lockwirkung Über 3000 K = große Lockwirkung + Blendung



Insektenschutz: Kein Licht mehr nach oben oder zur Seite ! 

Keine Lichtverschmutzung
Gezielte Sicherung von Fuß- und 

Fahrwegen ……wo nötig

Moderne LED-Linsensysteme !

Foto : Sternenpark-Schwaebische-Alb.de

Bisherige Beleuchtungsysteme



Leuchtpunktsichtbarkeit  = Blendung + Lockwirkung
Leuchten mit Seitenneigung, Kugelleuchten etc. ……..

„Kilometerweite Lockwirkung der Leuchtmittel“ für Insekten und Vögel

Gut abgeschirmte LED-Lichtaustritte sind schon ab mittlerer Entfernung für Insekten und Vögel uninteressant 



Moderne und insektenschonende LED-Verkehrsflächen- und 
Sportstättenbeleuchtung (für 90% aller Anwendungen)

• Wenig Blendung (0-Grad-Aufrichtung)

• Abdeckglas ohne Vorwölbung

• Kaum seitlicher Blick auf das Leuchtmittel möglich

• Lichtfarbe 1800K bis 2700 K, max. 3000 K

• Geringe Masthöhe reduziert Blend-und Anlockwirkung

(Doppelte Masthöhe erfordert Einspeisung der 4-fachen Lichtleistung)



Insektenfalle Designerleuchte !
A

B

C



Nicht so einfach :Einsatz neuer Lichttechnik für insektenschonende und 
streulichtreduzierte, atmosphärische Beleuchtung

Lichtverteilungsdiagramm
mehr bodengerichtet

Lichtverteilungsdiagramm
rundum- strahlend

Unbedingt Nachtabschaltung oder Spät-Dimmung einrichten!      -> Lichtfarbe max. 2400 K



Der Weg zu insektenschonender öffentlicher Beleuchtung:



Die verbreitete Anstrahlung von Hecken und Büschen führt zur Durchleuchtung  bis in 
die Baumkronen, tötet Insekten, vertreibt Wildtiere und Vögel

Foto M. Vogel /  paten-der-nacht



Neu in Münster: 
Streckenabschnittweise 
Dimmung der Beleuchtung 
auf 10 % ..wenn kein Bedarf

Energieeinsparung + Umweltschutz ->  Weg von 
Grünanlagen- und Fassadenanstrahlung ….hin zur 
effektiven Sicherung von Fuß-und Fahrwegen



SMART CITY- Lichtprojekte der Stadt Münster
• Domplatz : Austausch von 80 Kugelleuchten gegen 

bodengerichtete Lamellenleuchten

• Hansa-Gewerbepark : automatisierte Dimmung / 
Aufblendung der öffentlichen Flächenbeleuchtung

• MS-Wolbeck: Dimmprojekt Petersdamm (herunter bis 
10% Leuchtstärke) nach Testphase  erfolgreich 
abgeschlossen

• Kanaluferpromenade : Dimmprojekt, herunter bis 10% 
Leuchtstärke -> 1. Teilstück in Betrieb

• Dimmprojekte für Wohngebiete in Diskussion 



FOLIENEINSATZ  in Brandenburg -> Kelvin-Reduzierung von 4000K auf 
2400K bei bestehenden Lichtanlagen in naturnahen Bereichen

Foto: Sternenpark Westhavelland

Um jede menschliche Siedlung 
herum gibt es einen naturnahen 
Bereich! 

Mindestens die naturnahen 
Außenbezirke müssen auf 
naturgerechte
Beleuchtungstechnik
eingestellt werden!

Billerbeck





Ein mehrjähriger Veränderungsprozess wurde 
erfolgreich abgeschlossen!



Ohne Fleiß….kein Preis…….

• Jeder einzelne öffentliche Lichtaustritt wurde im Hinblick auf 
Lichtverschmutzung und Insektenschutz geprüft und ggf. verändert

• Über 500 Altstadtleuchten wurden umgerüstet und werden zwischen 
22.30 und 5.30 Uhr auf 50%-Niveau gedimmt

• Durch intelligenten Umgang mit Licht wurden Einschränkungen in 
Komfort und Sicherheit auf Fuldas Straßen ausgeschlossen 

Zitat OB Dr. Heiko Wingenfeld:
„ Licht gehört auf den Gehsteig und nicht in den Himmel“



Problembereich Gewerbliche Beleuchtung

Durch LED-Einsatz starke Zunahme von Dauerbeleuchtung …………

• Einsatz starker Strahler mit Seitenneigung auf hohen Masten 

• Marketing – Gebäudeanstrahlung, oft in „tageslicht-weiß“

• Werbebeleuchtung, selbstleuchtende Werbetafeln

• Blendende Lichtaustritte aus Schaufensterflächen

• Parkplatzbeleuchtung, oft in „tageslicht-weiß“







Vorbildhafte, nachhaltige  Gewerbebeleuchtung….



Flächengenaue Beleuchtung des Firmenlogos von oben…… mit gut  
angepassten 2700 K LED-Flutern dezent angestrahlt.
Das gefällt Insekten, Kunden und Anrainern 



Architekturanstrahlung „wie Sportstättenbeleuchtung“ mit LED-Flutern

4200 Lumen (55 W)



Münster „Highlights“



Münster „Highlights“



Münster „Highlights“….in Nähe zum NSG-Rieselfelder

Die DIN 12464-2 beinhaltet nur die Mindestanforderungen für die Arbeitsstättenbeleuchtung……………



Münster „Highlights“



Münster „Highlights“….   der hohe Lichtaustritt überstrahlt die Straßenbeleuchtung 



• „Starker Störsender“ für Vogelflug + Insekten

• CO2 –intensive, alte Technik, hohe Wattleistung

• Hoher Anteil von nutzlosem  Streulicht

• Besser : Modernisierung mit kleineren LED-
Leuchten für reduzierte, atmosphärische 
Beleuchtung.  Montage direkt am Gebäude

• Beschränkung auf Festtage

Foto: faqtodis

Die „Leuchttürme“ der ländlichen Regionen

Es geht nicht um Verzicht…..es geht um ein Ende der Verschwendung



Private Beleuchtung

Seitdem LED-Beleuchtung „nichts mehr kostet“, kommt es zu…

• Zubau von immer mehr Außenbeleuchtungen

• Dauerbetrieb (ohne Bewegungsmelder oder Nachtabschaltung)

• Anstrahlung von Garten- und Grünanlagen

• Lichtaustritten aus fast allen Fenstern…………..





Auch die ständig steigende Anzahl von künstlichen Dauer-
Lichtquellen in  den Siedlungsgebieten ist zum Problem geworden….
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• Taghelle Rundum-Strahler gehören nicht ans Haus und in den Garten !

LÖSUNG:  Nach oben gedeckte Lichtquellen (max. 2700 K)





WICHTIG: nur bodengerichtetes, warmweißes oder amberfarbenes Licht 

Lichtfarbe max. 2700 Kelvin ! 
( zum Insektenschutz)

Foto Sternenpark Schwäbische Alp



• Empfehlung: SOLARLEUCHTEN + BEWEGUNGSMELDER
(Akku langlebig durch Abschaltung)

Notwendige Beleuchtung :
Wenn Stufen und Weghindernisse gesichert werden müssen…..



Einfacher Insektenschutz per Umrüstung :
Reflektorleuchten <–> Kopfspiegelleuchten



Kleiner Umbauaufwand….. große Anlock-Dämpfung

• Nach Austausch der Leuchtmittel / Abkleben sind die Leuchten für 
Insekten weitgehend uninteressant. 

• Die Sicherung von Fußwegen, Treppenstufen etc. wird weiter 
verbessert



„Unwirtschaftliche“ Bewegungsmelder  und Nachtabschaltung 
wieder aktivieren !!!

Präzise Einstellung
leicht gemacht :

Heute mit „Kleintierunterdrückung“

LED-Leuchten können ohne Verschleiß beliebig oft aus- und eingeschaltet werden !

Ab 22.00 Uhr sollte mit 
Dauerbeleuchtung 
weitgehend Schluss sein

Einstellung durch Abklebung



Machen Sie den Check für 
insektenfreundliche und 
CO2 -einsparende 
Beleuchtung:



Die Umweltpolitik ändert sich….
Seit 25.8.2021 ->

• Verabschiedung des neuen BUNDES-INSEKTENSCHUTZGESETZES, u.a. mit ersten 
Regelungen zur Eindämmung von Lichtverschmutzung

…..bedeutet u.a., dass  der NRW-Lichterlass entsprechend angepasst werden muss

• VOLKSINITIATIVE ARTENSCHUTZ mit Forderungsliste -> Einreichung von 120.000 
Unterschriften beim NRW-Landtag

………kann dazu führen, dass (wie in Bayern) die Zurückdrängung der
Lichtverschmutzung in Landesgesetze aufgenommen wird  



Insekten schützen, CO2 einsparen, den 
freien Blick auf den Sternenhimmel als 
Kulturgut bewahren

-> Die derzeit beste Zusammenfassung 
als Download im Netz !

Die anstehende Überarbeitung des  NRW-
Lichterlasses  aktiv mitgestalten……………

Martin Vogel



Martin Vogel

Insektenschonende Beleuchtung

m.vogel@paten-der-nacht.de


